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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 6 

Wie zu erwarten war, hat der Bundesrat den Weg für ein Gesetzt zur Nutzung von eScooter und 7 

elektrisch betriebene Kleinstfahrzeuge frei gemacht. Die Bundesregierung wird in Kürze 8 

entsprechende Regelungen verabschieden. Etwa 25% der Deutschen wollen eScooter kaufen. 9 

eScooter Leihfirmen aber auch große Einzelhändler stehen schon in den Startlöchern, um die 10 

Mikrofahrzeuge unter die Leute zu bringen. 11 

Es zeichnet sich folgende Situation ab. 12 

• eScooter dürfen und sollen denselben Verkehrsraum nutzen wie Fahrräder. 13 

• Sie sind also auf Fahrradwegen und Radfahrstreifen erlaubt. 14 

• Wenn keine Radwege vorhanden sind soll die Straße genutzt werden. 15 

• Für reine Gehwege, auf denen eScooter erlaubt sein sollen, soll ein eigenes Zusatzschild 16 

eingeführt werden. 17 

Das Problem. In Dachau gibt es durch die in weiten Teilen zu geringe Breiten der Führungen im 18 

Seitenraum so gut wie keine benutzungspflichtigen Radwege gemäß den Regelwerken. 19 

Dh. der Radverkehr findet vielfach auf Gehwegen, gekennzeichnet durch das Zeichen  20 

239 Gehweg mit dem Zusatzzeichen Radfahrer frei  oder auf durch Abmarkierungen 21 

gekennzeichnete Radwege ohne Benutzungpflicht statt.  22 

Daher ist zu erwarten, dass die eScooter sowohl die für Radfahrer freigegebenen Bürgersteige, als 23 

auch die sog. sonstigen, nicht benutzungspflichtigen Radwege benutzen werden. 24 

Aller Wahrscheinlichkeit befahren in beiden Richtungen. Also im Gegenverkehr und entgegen der 25 

Fahrtrichtung. Da nun auch langsame eScooter mit 12 km/h zugelassen werden, wird es 26 

zwangsläufig zu Konflikten auf den Radführungen kommen da Radfahrer in aller Regel schneller 27 

sind. 28 

Das Bündnis für Dachau sieht es als dringend gegeben, Radfahrer, aber auch eScooter Benutzer auf 29 

die Problematik hinzuweisen. Dazu müssen aber auch Maßnahmen für eine sichere Führung im 30 

Mischverkehr auf der Fahrbahn entwickelt werden. 31 

 32 

 33 

 34 

Stadtratsfraktion:  Fraktionsvorsitzende: 
Sabine Geißler  Sabine Geißler 
Kai Kühnel   Pacellistraße 25 
Michael Eisenmann  85221 Dachau 
Bernhard Sturm 

Bündnis für Dachau • Pacellistraße 25 • 85221 Dachau 

An den Stadtrat 
der Großen Kreisstadt Dachau 
zu Händen Herrn Oberbürgermeister 
Florian Hartmann 
Konrad-Adenauer-Straße 2-6 
85221 Dachau 

 

Antrag: Maßnahmen zur Verkehrssicherheit – Die Einführung von eScooter zusammen 
mit Fuß- und Radverkehr verträglich gestalten. 

Dachau, 20.05.2019 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Zeichen_239_-_Sonderweg_Fu%C3%9Fg%C3%A4nger,_StVO_1992.svg
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Zusatzzeichen_1022-10_-_Radfahrer_frei,_StVO_1992.svg
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Das Bündnis für Dachau stellt den Antrag: 3 

• Die Verwaltung prüft, welche Gehwege zukünftig mit dem Zusatzschild für eScooter 4 

ausgestattet werden können. 5 

• Es sollen auch Gehwege ermittelt werden, für die ein eScooter Verbot (z.B. an Schulwegen) 6 

nötig erscheint. 7 

Für eine verträgliche Führung im Mischverkehr, 8 

• startet die Stadt eine Informationskampagne zur Benutzung der Fahrbahn durch Radfahrer 9 

und eScooter Nutzer. Den Autofahrern soll bewusst zu machen werden, dass sich Radfahrer 10 

und zukünftig auch eScooter auf der Fahrbahn im Mischverkehr bewegen werden. 11 

• Es sollen begleitend zu der Kampagne Schilder im Straßenraum mit dem Hinweis aufgestellt 12 

werden: "Radfahren und eScooter auf der Fahrbahn erlaubt". 13 

Da bei fehlender Radwegen eScooter die Fahrbahn benutzen sollen, werden sie aller 14 

Wahrscheinlichkeit nach auch die Schutzstreifen, die für Radverkehr vorgesehen sind, benutzen. 15 

Das Bündnis schlägt vor: 16 

• Schutzstreifen sollen zur besseren Wahrnehmbarkeit durchgängig rot markiert werden. 17 

• Bestehende Markierungen und Radfurten sollten überprüft und gegebenenfalls  18 

nach markiert werden. 19 

• Es soll geprüft werden, ob an Schutzstreifen generell absolute Parkverbote eingerichtet 20 

werden können. (Natürlich nicht an Stellen bei denen Schutzstreifen entlang von 21 

Parkbuchten führen). 22 

• Die Parküberwachung soll auf Verstöße durch „parkende Autos“ *) auf Schutzstreifen 23 

besonders achten und dies ahnden. 24 

Diese Maßnahmen können unseres Erachtens unabhängig zum derzeit laufenden 25 

Gesetzgebungsverfahren und der Entwicklung des Radkonzepts Dachau erfolgen. Die Maßnahmen 26 

betrachten wir als allgemeine Sicherheitsmaßnahmen für ein verträgliches Miteinander im 27 

Straßenverkehr. 28 

 29 

Begründung: 30 

Es gilt die zu erwartende Verbreitung der eScooter verträglich zu gestalten und pro-aktiv auf eine 31 

Verteilung des Verkehres im Straßenraum hinzuwirken. In vielen Fällen haben Radfahrer die 32 

Wahlfreiheit auch die Fahrbahn zu benutzen. Diese Regel ist bei Alltagsradfahrern kaum bekannt 33 

und wird selten genutzt. Radfahrer bleiben sehr oft aus gefühlter Sicherheit auf den vermeintlichen 34 

Radwegen. Es ist zu erwarten, dass eScooter Benutzer genauso handeln. Dabei wird es zumindest 35 

anfangs unerheblich sein ob dies erlaubt ist oder nicht. Mit oder ohne Beschilderung.  36 

Das Bündnis für Dachau sieht es als dringend gegeben, Fußgänger, Radfahrer und potentielle 37 

eScooter Benutzer auf das Konfliktpotential auf den Bürgersteigen hinzuweisen. Weiter sehen wir 38 

es als vordringlich, zeitnah Maßnahmen für eine sichere Führung im Mischverkehr auf der Fahrbahn 39 

z.B. auf Schutzstreifen einzuleiten. Fahrradschutzstreifen sind ein durch eine unterbrochene 40 

Leitlinie und durch Fahrrad-Piktogrammen markierter Teil der Fahrbahn.  41 

 42 

*) Laut StVO sind Fahrradschutzstreifen ein Teil der Fahrbahn, somit ist halten erlaubt, parken 43 

jedoch nicht. Die StVO sagt, Zitat: „wer sein Fahrzeug verlässt oder länger als drei Minuten hält, 44 

der parkt.“ Leider scheint diese Regel weitgehend unbekannt zu sein. Es ist an verschiedenen 45 

Stellen immer wieder zu beobachten, dass Autos auf Schutzstreifen offensichtlich „geparkt“ 46 

werden. Gerne um „mal schnell“ Einkäufe zu erledigen. In den seltensten Fällen bleiben die 47 

Fahrzeugführer dabei im Auto.  48 
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Kosten: 2 

Material und Arbeitsaufwand für die Markierung. 3 

Entwicklung einer Informationskampagne 4 

Beschilderung 5 
 6 
 7 
Mit freundlichen Grüßen 8 
 9 
 10 
 11 
 12 
Bernhard Sturm        Michael Eisenmann 13 
Stadtrat        Stadtrat 14 
 15 
 16 
 17 
 18 


